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A n fra g e 

der Abgeordneten Robak, Müller. ~ v tJ ~i\ M lv\ 
I 

und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht 
betreffend Finanzierung einer Kindergärtnerinnenausbildungsstätte. 

Im Burgenland gibt es von· 319 Gemeinden nur in 109 einen 
. 'l\ !/M{ 

Kindergarten, sodaß in den nächsten Jahren gutzende neue/M 
Kindergärten errichtet werden müssen. Schon jetzt gibt es aber 
einen Mangel an Kindergärtnerinnen mit Befähigungszeugnisse~. 
Nur 95 Kindergärtnerinnen mit Befähigungszeugnissen und 

. 72 Kräfte ohne pädagogische Ausbildung sind im Kindergarten". 
dienst tätig. Der Grund dieses Mange~ liegt darin, daß es 
im Lande keine Ausbildungsstätte für Kindergärtnerinnen 

gibt. Vie~e Dtt'tosead:..Mädchenfdie Kindergärtnerinnen werden wolltenl 
wurden (in{andereli BundesländenJ1~ewiesen. Die Ausbildungo­
stätte Laxenburg, in der viele burgenländische Mädchen bisher 

ausgebildet wurJ;len,wird nächstes Jahr aufgelassen, sodaß sQ../bald 
{'\';' (. .f~;.f.;" ~.t.l.~-~.-

wie möglich ißl.,i:Lande eine Ausbildungsstätte für Kindergärtnerinnen 
errichtet werden muß. 
In der Fachschule für Keramik in Stoob wäre Plat~um schon im 
Schuljahr 1970/71 die erste Klasse einzurichten. In Stoob sind 
auch Räume für ein Internat vorhanden. Eine Kindergärtnerinnen­
ausbildungsstätte in Verbindung mit der F.achschule für Keramik 
wäre sicher eine wertvolle Ergänzung. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn 
Bundesminister. für Unterricht die nachstehende 

Anfrage: 
~~1,., ~l t!e 

Werden Si~Vorsorge treffen, damit im Burgenland eine Kinde~.-

gärtnerinnenausbildungsstätte errichtet werd~fi\kann ? 
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